
Achtet darauf, daß di«

v euch g«kauftenHüt«

// vorstehend«Hand«l«marie
//vZ haben, da die» ein« Ga-

rantiede»r«cht«nPr«if«i
und d«r h«rrsch.nd«n
M°d«ist.

Zum halben Preise
offerireu wir für die Monate Juli und August unsere

Garnierten und nngarnierten Hüte.
0-

Blumen geben wir beinahe umsonst weg.
o

gerner »erkauft» ivirFrühjahr« Eape« und Jacken zu Ihrem eigene» Preise, um

itzt beschäftigt sind.
Jetzt ist die günstigste Zelt, um Pel,Waaren reparire» zu lasse» durch den einzigen praktischen

Kürschner tn dieser Stadt.

3. Bolz, 138 Wyoming Avcnue.

Mäßige Preise. Mäßige Preise.
0

»rrr >»nv Sirverkrr»
CarpetS, Linoleums, Oel-Tuch,
Matten, Feustervorhänae, Car-
petkehrer, lc. in großer Auswahl.

Zapauefische und SmyrnaßngS,
Art Squares und Crnmb Tuche
iu all den verschiedenen Größen.

Eich« Stockwerke, angefüllt mit Allem, «a« aus itarpet«, Draperien und Polstere! Bezug hat.

Kerr S 5 Tiebecker,
««« und Lackawanna Avenne, Scranton.

«tt Universal S»r»che«-Lerik»» (IL Sprache» «ratt«) »ach
?r»f. I. Skrschner's System. Der >P>e»r" ist da« »e»eft«,
»iliisk und «rtiketreichft, grvße il>»ftrie»t« I-iwerMont-
lexikon. SSV Lieferungen t KS Pf., oder in 04 Haltttnd«» t

«d«

Die Druckerei
-»-« ?

511 Lackawanna Ave»»e.

wfert «Ii Si'ten »»,

Druck Arbeite«,
-»<>-

Geschäft«, und Ball.«arten.
Rechnung«, und Bries-Formular«

Couvert«, Cirkulare,

Grobe und kleine Anschlage-L«tt«l,
Visiten, «arten, «tc.,

Geschmackvoll und «Schnell.
,» «tßige« Vreise«.

Tin« elegante Au»wahl d«

neuesten Englische» Eichrtst
ist vorräthig.

Sprecht vor.

»M. Da« ..Wochenblatt" »thäl« de»
teste« Loial.vericht und alle sonstige»
KnUGieite« »«, Intereße. ?Nur §».0»

Sin Recke der Zeder.
Unter den Männern, welche sich gegen-

wärtig die Chicagoer Weltau»stellung be» >
sehen, ist auch Dr. Gottlieb Kellner, der !
Hauptredakleur des ?Philadelphia D«no. l

gen genommene srecheitebegeisterte Jour-
nalist, sein« kühne Flucht au« d«m Kerker
in Kassel bewerkstelligte. Schon al«
junger Mann hatte er die Aussicht, Pro-
fessor der VolkSwirthschast an der Uni-
versität Marburg zu werden, dem jour-
nalistischen Beruse geopfert. Diesem ist
er seither treu und dabei trotz aller Dor-

Grob sind seine Verdienste um da«
Deutsch-Ainerikanerihum. Wir wollen
nur noch zwei hervorheben : Gemeinsam
mit Dr. Eduard Marwitz, dem Heraus-
geber de« ?Philadelphia Demokrat", hat

hauptsächlich ihm zu danken.

Die nächste StaatS-Fair wird in
Verbindung mit der Indiana County

Ackerbau Gesellschaft vom 11. bi« IS.
September gehalten.

Ist da« Eholeragift entdeckt?
Bekanntlich hat Professor Emmerich in

München vor einigen Wochen aufsehen-
erregende Untersuchungen veröffentlicht,
in denen er den Nachwei« angetreten hat,
daß die schweren Kranlheit«erscheinungen

die Symptome einer Vergiftung durch
Nitrite, welche von den Kvch'schen Kom-
mabacillen in großen Mengen abgesondert

in ihrem neuesten Haldhest 1ö einen
außerorventlich interessanten Aussah, wel-
cher nach einer Darstellung der Ansicht
Emmerich'S die Frage ausstellt: ?Welche
praktischen Schlüsse sür die Verhütung
und Bekämpfung der Cholera ließen sich
au« den Ausstellungen ziehen? Der Auf.
sah kommt dabei Hu folgendem Ergebniß :

?Zuvörderst ist hervorzuheben, daß sie
die bisherigen Errungenschaften der Bak-
teriologie nicht ausheben, sondern diesel-
ben erweitern. Wa« Robert Koch über
di« Verhütung der Cholera gelehrt hat.
bleib» zu Recht bestehen. Unser Bestreben
muß nach wie vor darauf gerichtet sein,
dem Kommabacillu« den Eintritt in«
Land, und wenn dieser nicht verhütet
werden konnte, die weitere Ausbreitung
innerhalb der Grenzen zu verwehren
Der Beobachtung Kranker, der zweck-
mäßigen Desinfektion und der Reinhalt-
ung der Gewässer, der persönlichen Pflege
der Gesundheit würden aber auf Grund
der Enthüllungen von Emmerich noch
andäe Maßregeln hinzugefügt werden
müssen, di« daraus ausgehen, dem Feinde
die Mitt«l zur Gistbildung zu entziehen.

Die« wird erreicht durch Versorgung
der Bevölkerung mit nitrat- und nitrit-
freiem Wasser sowie mit möglichst nitrit-
sreier Nahrung. In letzter Beziehung
wird e« Aufgabe der Chemie sein, durch
sorgfältige Untersuchung der Nahrung»,
mittel üder der«n Nitratg«halt Klarh«it
zu schaffen. E« werden dabei wichtige
Thatsachen erörtert werden. Wie ge-
fährlich erscheint z. B. in einer Zeit, da
die Cholera in der Nähe ist, die Verwen-

dung de« Salpeter« zum Fleischpökeln!
Gerade in unseren Tagen, wo in Anbi-
tracht d«r Futt«rnoth so vi«l Vi«h g«-
schlachtet wird und verschied«»« Fl«isch-
kons«rv«n in großen Mengen bereitet
werden, ist es dringend nothwendig, vor
der vielfach üblichen Benutzung d«S Sal-
peter« zu di«f«m Zwecke zu warnen.

Der Vortheil, den wir durch nitrat-
arme oder nitratfreie Ernährung gewin-
nen. ist ein sehr großer; denn nach den
Au«führungen de« Professor« Emmerich
finden al«dann die Kommabacillen, selbst
wenn sie in den Darm eindringen und
sich in ihm vermehren sollten, keine Stoffe,
au» denen sie Nitrite bilden könnten; sie
erzeugen alsdann andere Säuren, na-
mentlich Milchsäure, und die Störungen,
die sie verursachen, sind leichterer Art,
gleich jenen leichten Durchfällen, der
?Cholerine", die man so oft während
der Eholeraepidemien beobachtet."

Neue Feuer-Alarme.

«'iff
Ik. Dickson Werke, Vine Straße.
t7. Lacka. Eisen k Stahl S»., Nordwerke.

tB. Lacka, Eisen >k Stahl Zo., Alte Mühle.
lÄ. Webster Xlvenue und Straße.

29. Monroe Avenue und Pine Straße.
Zt. Neunte und Robinson Straßen.
32. S. undLampion Straße

Zb. Main «venue und Jackson Straße.
ÄS. Lincoln Avenue und Jackson Stiaße.
37. Everetl Avenul und Jackson Straße.^
42. Dritte und gellow« Straße.
43. Fünfte Avenue und Fünfte Straße.
44. Scranton und Siebente fraßen.

S2. Prospe.t Avenue und River Straße.
dZ. Sedar Avenue und Elm Straße.
54. Washington Avenue und Maple Straße.

5K L

Südwn^.^^^
7Z, N. Mai» Avenue und Providenci Road.
74. N. Main Avenue und Market Straße.

81. Brick und Oak Straßen.
82. Bloom und Maiket Straßen.
84. Wo»« Avenue und William» Straßen.
85 West Market und Winona Straßen.
123. D., L. » W. Frachtbau«.
124. illa» Avenue und Vine Straße.

213. D., L. 6 W. Karrenweikstätten.
321. D L. öd W. Maschinenwertstätte.
522. und Luzerne Stiaße«.

Ttadt- und Tchulsteuern für
das Jahr RBS3.

tio«, wie e« die Akte der Assemdl? vom 23. Mai
1889 vorschreibt Auf alle Stadt- u«d Schul-
steuern, welche bi« zum 1. Oktober 1893 nicht
bezahlt sind, wird Zulage (3) Pro-

ren übergeben werden, wie e« das Besitz vor-
schreibt. R. G. ok«, Sta^tschatzni«ster,

- bei

Aree « a «

Ktürzt» todt nieder.
Diese Worie sind unsern Lesern wohlbekannt,

de« plötzlichen ?rgend eine« hervorragenden
vürgers boren. Di« Ursache ist- ?Her,»ran»,
heil." Man sehe sich

Pulsschlag 'Da»"u»e,lässigste Heil-
miilel ist Dr. Mile«' New Heart Sure, weiche«
schon lausende Leben gerettet hat. Buch mit
Zeugnissen umsonst bei allen Apothekern, di«
auch da« New Heart iure «erlaufen.

Patrioti«mu« in Mexiko.
Fast wie ein Märchen au« ?Tausend

und einer Nacht" lesen sich di« B«richt«
üb«r die Art und Weise, in welcher da«
Volk in Mexiko daran geh«, die finanziellen
Schwierigkeiten der Regierung zu beseiti-
gt». Schon vor tinig«r Zeit erklärten
sich die Beamten im Civildienst bereit,
aus einen Theil ihre« Jahresgehalt« zu
Gunsten der ziemlich erschöpften Regie-
rung«-Kasse zu verzichten, und nun hat
gar ein Mitglied de« mexikanischen Con-
gresse«, Hr. Monocaral, an seine Colle-
ge» die Aufforderung erlassen, der Re-
gierung ihr »olles Gehalt für das lausende
Jahr zur Verfügung zu stellen. Und

dieser patriotische Appell ist teinetweg«
mit Hohngelacht» aufgenommen worden,
sondern die braven Volksvertreter haben
sich au«nahmlos bereit erklärt, demselben
zu entsprechen, und werden so bald, als
möglich, «ine diesbezügliche Resolution
zur Annahme bring«».

Aber noch mehr. Auch di« so oft al«
vat«rlandslo« verschri««n«n ?Capitali-
st«»" hab«» gezeigt, daß sie bester sind,
al« ihr Ruf. Vor einigen Tagen traten
etwa zwanzig derselben zusammen und

einer zin«sreien Anleihe von <5,000,000,
di« nach B«li«b«n zurückerstattet werden
kann, unter die Arme zu greifen. Wenn
nothwendig, wird auch das Zehn-, ja.

E» i ch ä e u t 112 ch

«. W. Freeman,

Zang Sk Co.,
Dampf Bottliug Werke.

IST Penn Avenue.

Trauben-Soda, Birch-Vier, Sodawasser, Sar-
saparilla, Seltert-Wasser, Belfast Binger

Ale, «rab Apple lider.
Lagerbier und Porter in Flasche» für den

Uefert? No. 532.

derben heilkräsUgen Stgensihafteu
über sie

>! Verlirene Manneskraft i !I >
I ! ««s»lechl»kranri,e>le» ! > I

Eine solch« Selbstlosigkeit und Opfer-
Willigkeit ist in unserer egoistischen Zeit
ein wahre« Mirakel und weist der jungen

läge zu befreien, sollten sich an dem Edel,
sinn dir Mexikaner ein Beispiel nehmen.

dechler, Steven« Pomt, Wis , die fünf

Eine Fabrik nach der anderen in
dem westlichen Theile des Staates nimmt
die Arbeit wieder auf.

Col. Huidekoper, der IS Jahre
lang Oberarzt in der Nationalgarde war,
hat resignirt und e« tritt an seine Stelle
Major Alex. McCandleß.

Schuld von t978,000 an die Lehigh
Valley Co. dadurch abtragen, daß sie
derselben Kohlen zu dem genannten Be-
trage überweist. Damit scheint man all-
seitig zufrieden zu sein.

Die langanhaltende Trockenheit in

Samstag und Sonntag gehoben und die
Ernleaussichten habe« nch dadurch erheb-
lich gebessert.

Spinning Mills", woselbst 400 Personen
beschäftigt sind.

Col. A. Harvey Tyson, den Gouv.
Pattison kürzlich von seinem Stabe ent-

ihn erhoben worden.
Ehrw. Dr. Bilkheim», seit vielen

Jahren Pastor der St. Matthew'« Lu-

Rus als Professor des Deutschen und

Check« nicht mehr angenommen werden.
Die von dieser Order berührten Geschäfts-
leute sind äußerst ungehalten und haben
bei Doyle protestirt^

Die Stadt Philadelphia wird der
Bundesregierung das größte Entgegen-
kommen zeige», um den Ankaus der sür
die neue Münze vorgeschlagenen Bau-
plätze an Broad und Raee Str. zu ermög-

amtssekretär mitgetheilt, daß er fest über-
zeugt ist, daß der Stadtrath die der
Stadt gehörigen Theil« di«f«s Bauplatze«
um den Schätzüngswerth von <llO,OOO
an die Bundesregierung verkaufen werde

Die Lehigh Valley Bahn hat «in
Cirkular «rlaffen, worin si« bekannt gibt,
daß Th. U. Voorhee« zum Betriebsdirek-
tor dieser Bahn ernannt worden ist. Da
er gleichzeitig seine Stelle al« Vizepräsi-
dent der Reading Bahn behält, sieht man
ein« Fortdauer der freundliche» Bezieh-
ungen dieser beiden Bahnen al« gesichert
an. Die Lehigh Valley, deren Bureaus
sich früher in Bethlehem befanden, wird
ihr Hauptquartier in Philadelphia beib«-
halt«n und dasselbe wahrscheinlich nach
dem neuen Bahnhofe an Market Str.
Verlegen.

Inder Baldwin'schen Lokomotiven-
Fabrik ist ein« durchschnittliche Ivprozen-
tige Reduktion der Arbeitslöhne in Kraft
getreten, die ungefähr 3000 Arbeiter in
Mitleidenschaft ziehen wird. Al« Grund
für dieselbe giebt man an, daß die in-
ländischen Eisenbahnen fast keine Bestell-
ungen für neue Lokomotiven machen und
die Bestellungen au« dem Au«lande Wohl
die bisherige Höhe erreichen, aber diesel-
ben an und sür sich nicht genügen, di«
ausgedehnten Werke im vollen Betriebe
zu halten. Di« Löhne der Taglöhner
bl«ib«n di«s«lb«n, doch sind 500 derselben
entlassen worden. Die Firma mußte am

letzten Freitag «in Prämium sür Noten
bezahlen, um im Stande zu sein, ihre
Arbeiter bezahlen zu tönnen.

Gtadtratb.

mit 12 gegen 2 Stimmen.
Die Verordnung war schon fünf Mal

amendirt worden und ging nun sofort an

stimmen und ernannte F. H. Clemon«,
James Manley und Jame« Kelly al«

Eonserenz Comite; als ein solche« vom

William I. Thoma« und John P. Rin!

zu berufen, um Appellationen gegen das
Asseßment sür die Zweigsewer an Silex,
Carbon, Mineral und Gordon Straßen

Der vom Common Council vorher pas-
sirte Beschluß, die Zeit zur Bezahlung
der städtischen und Schulsteuern ohne
Strasausschlag bi« zum I. Okt. auszu-
dehnen, ward im Select Council aus den
I. November verlängert und ist in dieser

Fassung passirt.
Die solgenden Verordnungen passirten

dritte Lesung: Für Auffüllung über dem
Meadow Brook Culvert an Delaware
Straße i für eine «6000 kostende Brücke
über den Lackawanna Fluß an Parker
Straße; für Nivellirung von N. Main
Avenue zur Hollister Straße.

Die Verordnung wegen Einverleibung
von Bellevue zur Stadt wurde zum Druck
beordert.

Da« Justiz Comite berichtete günstig
über verschiedene Empfehlungen von
Mayor Connell in Betreff der Ausgabe
von städtischen Bond« und eine Verord-
nung soll eingereicht werden, welche die
Vorschläge umsaßt.

Die Verordnung, welche für das Legen

und Pflastern von Gassen an Pro«peet
Avenue, von River zur Birch, Vorsorge
trifft, wurde in dritter Lesung verworfen.

Unter den Verordnungen, welche in
zweiter Lesung passirten, war eine zur
Pflasterung von Hyde Pari Avenue mit
West Mountain Steinen.

Select Council, 17. August.
Eine ganze Menge von Angeboten von

Grundstücken sür Feuerwehr-Behausungen
gingen ein und wurden an das zuständige
Comite verwiesen.

Der Stadtgeometer berichtet«, daß
Adam« Avenue, an der Einmündung von
Matte« Straße, nur SV Fuß breit ge-
macht werden könne (anstatt der beschlos-
senen 6V Fuß).

Stadteontrolleur Widmayer berichtete
über verschiedene Verordnungen, die im
Punkte der Verwilligungen ungesetzlich
seien.

Unter den neuen Geschäften war eine
Resolution, welche den Stadtanwalt,
Mayor, Controlle»», Straßenkommissär
und Geometer als ein Comite nennt, um
die Schadenersatzsorderungen wegen Er-
öffnung von Swetland Straße in Er-
fahrung zu bringen; und den Contraktor
Schiffer anweist, aus Ersuchen des Ma-
yorS di« Arbeiten daselbst bis auf weiteres
einzustellen.

Verordnungen wurden eingereicht für
Schutzbarrieren an der Erie ck W. V.
Bahn an Mountain Road; für die
Nivellirung von Meadow und Crown
Avenues und Hickory Straße! für di«
Reparatur von Drinker Straße.

Westend
Ein furchtbar«! Hag«lsturm hat in Kan-

sas aus «in«m Gebiet von drei Quadrat.
m«il«n, in dessen Centrum das Städtchen
Goodland liegt, vorletzten Dienstag Nacht
g«haust. «chwßen bi« zur Größe «ine«
Baseballs und viele im Gewicht von zwei
Pfund fielen zur Erde. An sehr vielen
Häusern durchschlugen dieselben die Holz-
dächer ; zolldicke Bretterwege wurden
vollständig ruinirt und über 20 Häuser
in einen Trümmerhaufen verwandelt.
Ein Bauer verlor zwölf, auf der Weide
befindliche Rinder, welche buchstäblich von
den Schloßen zu Tode geschlagen wurden.
Andere Bauern beklagen ebenso große
Verlust« an Pf«rd«n und Rindvieh. Ein
Mann Namens Wood und zwei Knaben
wurden unterwegs von dem Sturme über-
rascht und entsetzlich zugerichtet. An
vielen Plätzen lagen die Schloßen am
Morgen zehn Zoll tief.

Durch einen Tornado, der am Abend
des 16. August in der Gegend von Hum-
boldt, Neb., wüthete, wurden alle Öeko>
nomie-Gebäude aus der nahegelegenen
Bauerei von G. Schultz zerstört und am

Wohnhause da« Dach abgehoben. Frau
Schultz erlitt tödtliche und ihr 12 Jahre
alter Sohn schwere Verletzungen. In
ähnlicher Weis« wüthete der Tornado aus
der Bau«r«i von Holch«k. Aus d«r Pat-
t«rson Bauer«, wurden 13 Pferde theils
gelödtet, theils verstümmelt. Auch in

ungen angerichtet.

Staat Ohio, Stadt Toledo. ?

Vuco« tounty, 8 j

Siegel öffentlicher «okr.

I Cheney » to., Toledo, O.
Verkauft von «pothekern. 7s t,,

»W. Für feine« Geschmeide und Sil-
> berwaaren geht zu E. Schimpfs, 317

Die Blattern-Krankheit ist nun

auch im Berk« County Gefängniß zum
Ausbruch gekommen, zwei Jnhastirte
wurden von den Blattern befallen ; Wil-
liam Kantner von Rehrersburg. der we-
gen unehelicher Vaterschaft eine Strafe
abzusitzen hat, bekam die Krankheit zuerst,
und s«id«m sind zwei Unt«rsuchung«-Ge-
sangene ebenfall« von den Blattern be-
fallen worden. Die drei Gefangenen
wurden nach dem Blattern-Haus de« St.
Joseph'« - Hospital« übersuhrt. Das
Blattern-Haus de« St. Joseph'S-Hospi-
tal«, sowie die beiden Zelte sind zur Zeit
mit Patienten vollständig angefüllt, über
40 Blattern-Krank« befinden sich unter
d«r sorgsam«,, Pfleg« der vom St. Jo-
seph'« Hospital dem Blattern-Hau« zu-
getheilten Schwestern. Nach «in«r vom
Gesundheit« . Commission«! erhaltenen
Mitteilung befinden sich g«g«nwärtig 60

Blatlern-Krank« in d«r Stadt. all«s mei-
st«n« leicht« Fäll«. S«it F«bruar d I.
sind im ganz«n llbcr 200 Blatternsälle
bei d«r GesundheitS-Behörde zur Anzeigt

Stellt man di« Anzahl dir Fatali-
täten «ine« einzigen Tages zusamm«n, so
«rgiebt sich g«rad«zu «in erschreckendes
Bild von Leichtsinn, Gesetzlosigkeit usw.
Für Pennsylvanien allein b«richt«n die
Preßdepeschen vom Montag: Weil Watts

?Spirit", sich inPhiladelphia von dem
Kneipwirth James Dollarion nicht trak-
tieren lassen wollte, ward «r von demsel-
ben mißhandelt und über ein« Verandah
gestürzt, wob«i «r das Genick brach: nahe
Bangor, Northampton Co., tödt«t« d«r
itali«nische Kneipwirth Lorenzo Pacisico
seinen Landsmann Pietro Ciftoni mit
ein«m Stein in einem durch Kartenspiel
veranlaßten Str«it zu Mount Carm«l
z«rschmettert« John MictonS dem Wm.
Sebright den Schädel, so daß d«rs«lbe
starb; zu Alloona tödtete Alfred P«lt
sein« 4jährige Schwäg«rin, Maud Smith,
durch «in«n Pistolenschuß, indem sich die
Waffe zufällig entlud: d«m Ujährigen
Albert Lank« von Rock Station, Schuyl-
kill Co., g«ri«th «in« Grundnuß in die
Luströhre und «r «rstickt«; währ«nd
«in«« Ausflug«« d«r Familie Smith nach
Oleopoli«, b«i Oil City, schoß Paul s«in«
Echrolflinte in «in Gebüsch ab, di« Lad-
ung traf f«in«n jüng«r«n Bruder Albert
und tödt«t« ihn. Di«« Verzeichniß um»

John Thiel.
Kunden - Schneider,

335 Penn Avenue.
Mitdem besten Borrath von importirtem

und einheimischem Tuche verbinde ich eine
al« Zuschneider, «»r

M. Zeidler's

Deutsche Bäckerei
2lv Franklin Avenue.

Thd"
liilei

«t.irprt«,
Wandtapeten und

Aenster-Borhänge.

bei

Williams u. McNulty,
LibraryGediadr, Wyomings«.

Zweiggeschäft in Pittston

GhaS. D. Stenffer,
22S Lackawanna Avenue SZS

Neueste Moden und grobe >u»wahl i»
Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Edm, B»rll,
Architekt und Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Hau« gegenüber.

Pläne und Kostinüberschläge für Neubauten,
Lanbvermessunge» und Festsetzung von «re»>.Linien und alle in da» Ingenieur- und Bau-
fach einschlagenden Arbeiten «erden prompt
und gewissenhaft ausgefährt. Grundstücke inBaulot« par,ellirt und Landkarten angefertig«.

An Schwindsüchtige.
Der Unterzeichnete, welcher nach mehrjihri-

gen Leiden von einem schweren Lunaenübe,
und der gefürchteten Schwindsucht durchein einfache« Mittel geheilt würd«, wünschtall' seinen Mitl:idenden die Methode der Heil-ung bekannt zu wachen. Er wird Alien, diee« wünsche», tostenfr-i eine Abschrift »«» Ne-
z-pie» senden, welche« eine sichere Heilung fürSchwindsucht, lfthma. Catarrh,
«ronchiti» und alle Hai«, und Lungen-
»sfektionen ist, «r hofft, daß alle Leidende«sem Mittel Probiren, welche« unschätzbar ist.Wer da« Rezept, da« nicht« kostet und segen«-
reich sein kann, wünscht, schreibe gefälligst »,

Sie», «dward «. Wilson,

Germama
Lebtnsverfichernngs-Gisrllschist

von Stew Bork.
V. Eonrad ti Sohn, Seranton Agenten

Feuer- uiid Unfälle-Versicherung

A. Eonrad « Gohn,

I. E. Zurflteh's

Kamillen - Store,
Sl7 Lackawanna Avenue.

Die bche« all»

a»^
Da« deutsche Publikum ist fremidlichß et>-

geladen lorjusprech-n.
z. Zurßi.h.

Zenke's Hotel,
ülo Prnn A»t., Srrauto». P«.

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

Albert 3«o?e.

Weiche! ä: Holtham,

Weinen und Liquoren,

Ungarischer Blarkberry Saft,

Stroh'S Böhmisches Bier.
255 Penn Ave.. Tcranto».

llotel,
No. SS7 Lackawanna Mve.

P. Zirgler, Eigenthümer.

5


